
    
 

 

Qualitätsmanagement und Evaluation  

in der  Rehabilitation 

Frühjahrstagung veranstaltet von (in alphabetischer Reihenfolge): 

DeGEval - AK Gesundheitswesen 
Ferdinand-Porsche Fern-FH 

Pro mente Forschung 

Termin und Tagungsort 

Termin: 09.05.2019, 10-16 Uhr  

Ort:  Lakeside Science & Technology Park GmbH, Veranstaltungszentrum “Lakeside Spitz” 
  Lakeside B11, 9020 Klagenfurt 

Ziel 

Die Rehabilitation ist wichtiger Bestandteil des österreichischen Gesundheitswesens.  Mehr als 

300.000 Rehabilitationsaufenthalte werden jährlich in den in Österreich bestehenden rund 80 

stationären Einrichtungen durchgeführt, dazu kommen noch die in den letzten Jahren steigende 

Anzahl  von  ambulanten Rehabilitationsverfahren.  

Zahlreiche Reha-Kliniken beschäftigen sich seit vielen Jahren mit dem Thema Qualitätsmanagement 

und Evaluation. Ziel der Tagung ist es, einen Einblick in diese - häufig unveröffentlichten - Qualitäts- 

und Evaluationsinitiativen zu ermöglichen und ausgewählte Evaluationsergebnisse vorzustellen.  

Darüber hinaus soll die Frage erörtert werden, ob nicht eine Bündelung der Forschungsaktivitäten 

(Multizentrische Studien) für die Durchführung umfassender angelegter Untersuchungen zielführend 

und möglich sein könnte.  In der durchgeführten systematischen Übersichtsarbeit zur Wirksamkeit 

der stationären Rehabilitation für Erwachsene (GÖG 2012) konnten zwar die positiven Effekte für die 

eingeschlossenen Indikationsgebiete mehrheitlich bestätigt werden, jedoch haben die AutorInnen  

auf den  Bedarf an höherwertigen Studien,  d. h. Studien mit ausreichend großen Studiengruppen 

und (randomisiertem) kontrolliertem Design etc. hingewiesen. 

Zielgruppe 

QualitätsmanagerInnen, Qualitätsbeauftragte und EvaluatorInnen sowie MitarbeiterInnen, 

Führungskräfte und EntscheidungsträgerInnen, die im Gesundheitswesen tätig sind.
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Programm 

10.00-10.10 Begrüßung 
Univ.-Doz. Dr. Georg Spiel (Sprecher des AK Gesundheitswesen der DeGEval, 
pro mente Forschung)  
Prof.in (FH) Mag.a Dr.in Karin Waldherr (Ferdinand Porsche FernFH) 

10.10-10.40  Der Weg zur Teilhabe-orientierten Rehabilitation der PVA 
   Dr. Martin Skoumal (Chefarzt der Pensionsversicherungsanstalt) 

10.40-11.05 Ergebnisse der ambulanten kardiologischen Rehabilitation als 
Qualitätskontrolle 
Prim. Dr. Hanns Harpf (Zentrum für ambulante Rehabilitation GmbH, Vorsitz 
Institutsleiterkonferenz AGAKAR) 

11.05-11.30 Nach der Krebserkrankung - Der Weg zurück ins Leben 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Dietmar Geissler (Humanomed Zentrum Althofen, 
Leiter Arbeitsgruppe „Rehabilitation“ des Onkologiebeirats des 
Gesundheitsministeriums) 

11.30-11.50 Kaffeepause 

11:50-12:20 Aspekte der Qualität und der Wirksamkeit in der Rehabilitationsplanung 

DI Dr. Gerhard Fülöp (Gesundheit Österreich GmbH) 

12.20-12.45  Webbasierte Nachsorge zur Rückfallprävention für PatientInnen der  
   medizinisch-psychiatrischen Rehabilitation 
   Mag.a Dr.in Birgit Senft, M.Eval. (Klinische- und Gesundheitspsychologin,
   Master of Evaluation) 

12.45-13.10 pro mente Reha Graz – Phase 2: Behandlungserfolg  bei PatientInnen mit 
Hauptdiagnose F2 oder F6 
Dr.in Michaela Hiebler-Ragger, BSc, MSc, Prim.a Dr.in Susanna Anhaus  
(pro mente Reha Graz) 

13.10-13.55 Mittagspause  

Posterpräsentationen 

Poster 1: Medizinische Ergebnisqualität (MEQ) - Evaluation 
Gesundheitsvorsorge Aktiv 
Prim.a Dr.in Elke Böttcher (Humanomed Zentrum Althofen) 

 Poster 2: Entwicklung eines Indikatorensystems für medizinisch-beruflich 
orientierte Maßnahmen in der psychiatrischen Reha 
Carina Berger (Reha-Klinik für Seelische Gesundheit) 

 Poster 3: Integration der Evaluation in Qualitätsmanagementsysteme 1.0 
(IEQM) – Entwicklung einer Systematik 
Mag. a Elisabeth Egger-Hagendorfer (Reha-Klinik für Seelische Gesundheit) 
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13.55-14.20  Die Wirksamkeit der stationären psychiatrischen Rehabilitation in der Reha-
   Klinik für Seelische Gesundheit in Klagenfurt 
   Mag. Markus Schwab (pro mente Forschung) 

14.20-14.45  ICF-basierte Individualisierung der Ergebnismessung 
   Mag.a Michaela Krassnig (Reha-Klinik für Seelische Gesundheit) 

14.45-15.10  Use of the OxCAP-MH capability questionnaire in the measurement of 
  broader wellbeing in mental health patients and its validity in  
  routine evaluation of mental health services  
  Mag.a Agata Laszewska (Medizinische Universität Wien, Zentrum für Public 
  Health) 

15.10-15.55 Podiumsdiskussion: 
Ausblick auf die Zukunft der Evaluation & QM in der Rehabilitation 
u.a. mit Prim. Univ.-Prof. Dr. Dietmar Geissler, Prim. Dr. Hanns Harpf,  
Dr. Martin Skoumal, Univ.-Doz. Dr. Georg Spiel 
Moderation: Prof.in (FH) Mag.a  Dr.in Karin Waldherr 

15.55-16.00   Abschlussworte – Tagungsende 

 

Änderungen vorbehalten, Stand 2.4.2019 

Teilnahme und Anmeldung 

Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. In Ausbildung stehende TeilnehmerInnen zahlen -bei 
Nachweis bei der Anmeldung- 25 Euro. Im Tagungsbeitrag sind ein Mittagsimbiss und 
Pausengetränke enthalten.  
 

Anmeldungen bitte an Sabine Baumgartner: office@promente-forschung.at  
 

Kontoverbindung: 
pro mente forschung "DEGEVAL AK GESUNDHEIT 2019" 
IBAN: AT705200000455673402 
BIC: HAABAT2K 

Mit Einzahlung des Beitrags ist Ihre Anmeldung bestätigt. Falls Sie eine Rechnung benötigen, geben 
Sie bei der Anmeldung bitte Bescheid. Eine Teilnahmebestätigung erhalten Sie vor Ort. 
 
Kontakt 

pro mente forschung, Villacher Str. 161, A- 9020 Klagenfurt 
Sabine Baumgartner: office@promente-forschung.at  

Anfahrt zur Veranstaltung 

Sie erreichen den Lakeside Park über die E66 Autobahnausfahrt Klagenfurt-Wörthersee und die 
Harbacherstraße B70d (Süduferstraße) und gelangen, von der Südautobahn kommend, bei der 
dritten Ampel links auf den Parkplatz mit mehreren hundert Stellplätzen. Der Lakeside Spitz befindet 
sich am Ende der Zufahrtstraße. 
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